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Kirchengemeinde St. Martin,  
Redaktion  Pastor Helmut Willkomm, Tatjana Gerber, Heike Dahlkemper, Gudrun Oetting 

Liebe Leser! 

Weiß ich zu schätzen, was ich habe? Alle die 

Möglichkeiten zum Leben, die ich habe? Die 

Bildung, die ich in meiner Heimat genießen kann, 

die Möglichkeiten, mir einen Ausbildungsplatz und 

einen Beruf selbst auszusuchen? Weiß ich zu 

schätzen, wie ich mich hier entfalten kann, Frauen 

ebenso wie Männer? Oder doch fast ebenso? Und 

die Freiheit, mich dafür einzusetzen, dass das noch 

besser wird, die Freiheit, meine Meinung zu sagen, 

nicht nur zu denken sondern auch öffentlich zu 

vertreten, was ich wichtig finde, weiß ich das zu 

schätzen? Die Freiheit, zu glauben, was ich will? 

Oder ist das alles so selbstverständlich geworden, 

es ist ja immer schon so gewesen, solange ich 

denken kann, dass ich es gar nicht mehr wirklich 

wahrnehme, wie gut ich es habe?  

Eigentlich bin ich am liebsten der Nutznießer. Der 

Konsument, wenn man so will. Ich gehe hin, wo 

was los ist. Selbst was los zu machen – dazu habe 

ich weniger Lust. Das mache ich vielleicht als Job, 

wenn es gutes Geld dafür gibt. Und sonst sollen es 

eben die Profis machen, die dafür bezahlt werden. 

Ich bezahle gerne. Geld habe ich genug. Die 

meisten jedenfalls. Und wenn nicht, dann ist das 

eben das Problem. 

Oder brauchen wir noch etwas mehr als nur die 

Freiheit, zu konsumieren, was wir gerne haben 

wollen? Wie ist es denn damit, diese Welt und den 

wunderbaren Rahmen, den wir in unserer Heimat 

genießen, selbst aktiv mit zu gestalten? Das kostet 

natürlich etwas. Es kostet Zeit, es strengt an, es 

kostet manchmal auch Geld. Ist es mir das wert? 

Am 1. Advent werden wir in unserer 

Kirchengemeinde und in allen Kirchengemeinden 

der Nordkirche neue Kirchengemeinderäte wählen. 

Wie gut, dass sich Menschen bereit erklärt haben, 

sich als Kandidaten aufstellen zu lassen. Dass sie 

bereit dazu sind, 6 Jahre lang ihre Zeit mit ihrer 

Kirchengemeinde zu teilen. Denn die Freiheit, zu  

 

tun und zu lassen, zu denken und zu glauben, was 

wir wollen, diese Freiheit lebt davon, dass wir sie 

ausüben. 

Die Wahl ist ein wichtiger Termin. Auch wenn wir 

nicht viel mehr Kandidaten haben, als gewählt 

werden sollen, jeder und jede einzelne braucht 

Unterstützung in ihrem oder seinem Amt. Denn 

etwas für die Gemeinschaft zu geben oder zu tun 

muss ja auch gewollt sein von der Gemeinschaft. 

Ich möchte weitergeben, was ich glaube. Ich 

möchte meine Zweifel teilen und meine 

Hoffnungen. Und ich möchte die Zweifel und die 

Hoffnungen der anderen kennen lernen und 

ebenfalls teilen. Ich möchte mein eigenes Leben 

führen und ich möchte trotzdem gemeinsam mit 

meinen Mitmenschen in dieser Welt leben, von 

ihnen lernen und so meinen eigenen Standpunkt 

finden. Und ich möchte das Geschenk des Lebens, 

das Gott mir und uns allen macht, schätzen und 

achten. Gemeinsam mit Euch und mit Ihnen 

möchte ich in die nächsten 6 Jahre gehen, 

herausfinden, was uns bewegt, uns einigen und 

dann vertreten, was uns wichtig ist. Das möchte ich 

- und dabei immer wieder die Nähe Gottes und die 

Nähe Jesus suchen, um nicht zu vergessen, dass ich 

mich nicht selbst gemacht habe und dass ich mir 

mein Leben nicht selbst verdienen kann.  

Nächstes Jahr ist es genau 500 Jahre her, dass 

Martin Luther seine Thesen veröffentlicht und 

damit große und wichtige Veränderungen in 

Richtung auf Freiheit in Gang gesetzt hat. Er hat 

sehr viel riskiert damals und die, die sich hinter ihn 

gestellt haben, ebenfalls. Es hat sich gelohnt, finde 

ich. Es hat sich ebenso gelohnt wie der Einsatz all 

der vielen Menschen, die sich seitdem für mehr 

Gerechtigkeit, mehr Freiheit, mehr 

Menschenrechte eingesetzt haben. Es lohnt sich 

auch heute. 

Ihr Pastor Helmut  Willkomm                                       

 



 

 

Neues aus dem Kindergarten 
 

Abschiedsfest im Kindergarten 

Wie jedes Jahr wurden im Juli unsere Schulkinder 

im Rahmen eines großen Grillfestes verabschiedet.  

Der Höhepunkt war wie immer die Aktion der 

„Großen“ vor ca. 230 Gästen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Jahr hatten wir das Projekt „Zirkus“ und 

die Kinder führten eine eigene Zirkusvorstellung 

auf. Mit viel Freude wurden die einzelnen 

Nummern geplant und geübt. Jedes Kind durfte 

seine Idee umsetzten.  

Die Vorstellung am 

Abschiedstag wurde ein voller Erfolg.  Mit viel 

Applaus wurden die Kinder für ihre Arbeit belohnt.   

Nun beginnt für unsere 22 Schulkinder der große 

Schritt ins Schulleben. Wir wünschen ihnen viel 

Spaß dabei und Gottes Segen.                Beate Weidlich 

 

Erntedanktag und Konfirmanden 
Am Sonntag, 2. Oktober feiern wir den 

Erntedankgottesdienst. Um 10:30 Uhr beginnt der 

Ernteumzug vom Kindergarten "Unter den Linden" 

in Richtung St. Martin Kirche. Um 11:00 Uhr 

beginnt der Erntedankgottesdienst. In diesem 

Gottesdienst stellen sich auch unsere neuen 

Konfirmanden vor. Anschließend können wir uns 

dann im Gemeindehaus bei dem traditionellen 

Suppenbuffet mit vielen verschiedenen Eintöpfen 

und Suppen stärken und miteinander ins Gespräch 

kommen. Wir freuen uns auf Sie. 

 

Gottesdienst auf dem Bauernhof 
Auf der geheizten Bauerndiele des Sommer’schen  

Hofes in der Dorfstr. 27 in Schlotfeld wollen wir 

am 16. Oktober um 10.00 Uhr gemeinsam 

Gottesdienst feiern. Für Fußgänger haben wir einen 

Fahrdienst ab 9.30 Uhr an der St. Martin-Kirche 

eingerichtet. 

 

 

Gemeindeversammlung und Kandidaten 
Am Sonntag, 6. November, werden wir in einer 

Gemeindeversammlung nach dem etwas gekürzten 

Gottesdienst die Kandidatinnen und Kandidaten für 

die Wahl vorstellen: Birgit Bialluch, Heike 

Dahlkemper, Meike Döring, Tatjana Gerber, Jürgen 

Heinecker, Rosi John und Jasmin Mischok. Der 

Gottesdienst mit der anschließenden Gemeinde-

versammlung beginnt um 17.00 Uhr. 

 

 

Martinsfest 
Am Freitag, 11.November feiern wir wieder um 

16.30 Uhr in der Kirche unser Martinsfest. Nach 

dem Gottesdienst, ab 17.00 Uhr, führt uns der 

Laternenumzug von der St.Martin-Kirche kreuz und 

quer durch Oelixdorf und endet am Kindergarten 

Unter den Linden. Dort wird es selbstgebackene 

Überraschungen und Kinderpunsch geben. 

 

 

Buß- und Bettag 
Am Buß- und Bettag, 16.November, feiern wir am 

Vormittag einen Schulgottesdienst und um 15:00 

Uhr eine Andacht in der St. Martin-Kirche. 

 



 

 

Ewigkeitssonntag 
Wie in jedem Jahr wollen wir am Ewigkeitssonntag, 

20.November, den Verstorbenen des abgelaufenen 

Kirchenjahres gedenken, indem wir ihre Namen 

verlesen, für jede eine Kerze anzünden und noch 

einmal für sie und ihre trauernden Angehörigen 

beten. 

 

Bald ist Weihnachten 
Quatsch, erstmal kommt der Herbst. Erntedankfest, 

unser jährlicher Gottesdienst auf dem Bauernhof in 

Schlotfeld, auf Sommer's Diele. Und dann natürlich 

der Volkstrauertag und der Ewigkeitssonntag. Aber 

dann, und es ist wirklich gar nicht mehr so lange 

hin, dann kommt der erste Advent. Mit 

Familiengottesdienst und Basar, mit Grillen und 

Punsch und in diesem Jahr mit der Wahl unseres 

Kirchengemeinderates. Es ist zwar noch Zeit. Aber 

vormerken sollten Sie sich den Termin schon mal. 

Wir freuen uns auf sie – und auf Ihre Stimme bei 

der Wahl! Auf Deine Stimme übrigens auch – denn 

schon ab 14 Jahren darf man wählen. Und wen man 

wählen kann, wird im nächsten Gemeindebrief zu 

sehen sein, der schon Mitte November in die Häuser 

kommen soll. Da werden sich alle Kandidaten und 

Kandidatinnen vorstellen. Und wo ich schon dabei 

bin: 

Der Brief zur Kirchenwahl 
Anfang September ist der Startschuss gefallen: Fast 

eine Woche lang sind mehrere Druckmaschinen 

damit beschäftigt, für alle rund zwei Millionen 

wahlberechtigen Mitglieder in der Nordkirche einen 

Brief zu drucken und mit individuellen persönlichen 

Angaben zu versehen. Es ist ein wichtiges 

Dokument: die Wahlbenachrichtigung zur 

Kirchenwahl 2016 – und mehr als das: ein Brief der 

Nordkirche an jedes ihrer Mitglieder. Ende 

September oder Anfang Oktober liegt dieser 

wichtige Brief bei allen Kirchenmitgliedern im 

Briefkasten,  die am 13. November 2016 

mindestens 14 Jahre alt sind. Sie alle dürfen bei der 

Kirchenwahl mitstimmen und sind aufgerufen, von 

dieser Möglichkeit Gebrauch zu machen. Sollte der 

Brief Anfang Oktober nicht eingetroffen sein, ist es 

wichtig, Kontakt mit Ihrer Kirchengemeinde 

aufzunehmen. Sie führt das Wählerverzeichnis, 

kann daraus Auskunft geben und ergänzen. Sollte 

die Wahlbenachrichtigung verlorengehen, genügt 

im Wahllokal auch nur der Personalausweis. Als 

wichtigste Information enthält die 

Wahlbenachrichtigung Angaben, wo genau das 

Wahllokal eingerichtet wird und in welchem 

Zeitraum die Wahl möglich ist. Wahltag ist für die 

große Mehrheit der Gemeinden in der Nordkirche 

der 1. Adventssonntag, der 27. November 2016. In 

den Kirchenkreisen Mecklenburg und Pommern 

haben viele Gemeinden zusätzliche oder 

abweichende Termine im Wahlzeitraum vom 13. 

bis zum 27. November 2016. Ein weiterer wichtiger 

Teil des Briefes ist das Antragsformular für die 

Briefwahl. Damit ist es möglich, sich per Post oder 

persönlich im Gemeindebüro Briefwahlunterlagen 

ausstellen zu lassen. Wichtig ist, dass der Antrag 

spätestens zwei Tage vor dem letzten Wahltermin, 

in den meisten Gemeinden also am 25. November, 

im Gemeindebüro vorliegen muss. Der 

Kirchengemeinderat ist für sechs Jahre Amtszeit 

das zentrale Leitungsgremium Ihrer Kirchen-

gemeinde. Deshalb ist die Kirchenwahl ein 

wichtiger und wegweisender Schritt im 

Gemeindeleben.  Nutzen Sie diese Chance, geben 

Sie ihre Stimme ab und wählen Sie mit! 

 

Freud und Leid 
 

Trauerfeiern 

Hans Otto Fock, Oelixdorf, 78 Jahre 

Jens-Uwe Jönson, Itzehoe, 66 Jahre 

Christa  Grams, Oelixdorf, 75 Jahre 

Friedrich Maaß, Itzehoe, 88 Jahre 

Volkert Brömer,  Itzehoe, 76 Jahre    

Dorothea Wollert, Oelixdorf, 93 Jahre 

Ilse Bitomsky, Itzehoe, 83, fast 84 Jahre 

 

Taufen 

Mila Schröder, Itzehoe 

Ida Hogrefe, Horst 

Amelie von Soosten, Oelixdorrf 

Amelie Hoffmann, Schenefeld 

Emma Gerhardt, Burg 

Kaylee-Lou Dittner, Itzehoe 

Matti Ritschel, Winseldorf 

 

Trauungen 

Marita David, geb. Paetsch, und Martin 

Taubenheim, Itzehoe 

Andrea Engelmann, geb. Baack, und Dennis 

Engelmann, Dägeling 

Katharina Liphardt-Willkomm, geb. Liphardt, und 

Johannes Willkomm, Innsbruck 

 

 

Vorschau 
Der Kribbel-Krabbel Gottesdienst 

findet auch in diesem Jahr wieder in der 

Adventszeit statt, und zwar am Freitag, 2.Dezember 

(vor dem zweiten Advent) um 15.30 Uhr.



 

 

Gottesdienste unserer Gemeinde  
 

Oktober 2016      

So   2. Oktober 11:00 Uhr 
Familien-Gottesdienst zum Erntedankfest mit 
Konfirmandenvorstellung 

So.   9. Oktober 10:00 Uhr Gottesdienst 

So. 16. Oktober 10:00 Uhr Gottesdienst in Schlotfeld bei Sommer 

So. 23. Oktober 10:00 Uhr Gottesdienst  

So. 30. Oktober 10:00 Uhr Gottesdienst  

November 2016 

 

 

So.   6. November 17:00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst mit anschl. Gemeindeversammlung und 

Vorstellung der Kirchengemeinderatskandidaten 

Fr. 11. November 16:30 Uhr  Gottesdienst zum Martinsfest mit anschl. Laternenumzug 

So. 13. November 10:00 Uhr Gottesdienst  zum Volkstrauertag mit Kranzniederlegung 

Mi. 16. November 15:00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag 

So. 20. November 10:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

So. 27. November 11:00 Uhr 

Familien-Gottesdienst zum 1.Advent mit Basar und  

Kirchenwahl (11:45-17:00 Uhr) 

Dezember 2016    

Fr.   2. Dezember 15:30 Uhr Kribbel-Krabbel-Gottesdienst 

              

 

 

 

Regelmäßige Veranstaltungen  
  

Jugendgruppe: (Jasmin Mischok)               mittwochs 17:30 Uhr – 18:30 Uhr 

_______________________________________________________________________________ 

 

Eltern und Kinder (Gabriele Willkomm):  

Zeit für Zwei:  Eltern mit Kindern ab acht Wochen bis zum ersten Lebensjahr 

Miteinander spielen ~ voneinander lernen:  

   Eltern mit Kindern im zweiten Lebensjahr  

Kurstage sind Montag und Mittwoch von  8:45 – 10:15 Uhr und 10:30 – 11:45 Uhr         

Anfragen und Anmeldungen: TEL. 04821-94402 oder Email: gabrielewillkomm@web.de 

Ein Einstieg in die Kurse ist jederzeit möglich! 

_____________________________ _________________________________________________  

 

Kirchenchor (Doris Abraham):   montags, 20.00 Uhr             

Gitarrengruppen (Helmut Willkomm):   

Kinder:         mittwochs, 17.30 Uhr  im Gemeindehaus  

Jugendliche u. Erwachsene:  mittwochs, 18.30 Uhr im Gemeindehaus   

______________________________________________________________________________ 

 

Basarkreis (Gabi Willkomm): 14-tägig, bitte im Kirchenbüro den genauen Termin erfragen  

Seniorenkreis 

(E.Wiens, E. Diestel, M.Esskuchen H.Willkomm:  14-tägig mittwochs, 15.00 Uhr  

_______________________________________________________________________________ 

 

 

Kirchengemeinderat:    2. Mittwoch im Monat, 19.45 Uhr – Die Sitzungen sind öffentlich 

 

Hauskreise:                auf Anfrage – rufen Sie uns an! 

 


